
2. Spa.nnllngsmesaung50 

Bei Verwendung einer Hilfsspannung ist der Ausschlag bzw. Drehwrnkel 
des beweglichen Organs angenähert proportional der Spannung U •. Abb. 36 
zeigt die Eichkurve eines EinfadenelektrometErs in Saitenschaltung mit 
dem Schneidenabstand a als Parameter . Die Empfindlichkeit der Elektro· 
meter wird durch Verwendung einer Hilf.'3spanllung wesentlich gesteigert. 

•• Anwead1lllfP8ebier der Elektrometer 


:x) F. elektromder 


Die Instrumente vertragen infolge der elastischen Aufhängung des be· 
weglichen Organs starke Stäße. Si(' sinn" also leicht transportierbar . Die La t' 

des Instruments beeinfiußt die 
Anzeige nicht. Bei der Aufstel· 
lung des Instruments sind also 
keine besonderen Vorsichtsmaß· 
regeln anzuwenden, das Instru· 
ment ist jederzeit betr iebsbereit, 
Das Trägheit,smoment des beweg. 
lichen Organs ist klein. Die Ein
stellzeit beträgt etwa I/1M Sek. 
Die Nullpunkts8icherheit ist gut. 
Erschütt.erungen während d r 
Messung stören nicht. Unang~

nahm istdiestarkeBeanspruchung 
des Auges bei subjekt.iver Ab· 
lesung. Das nicht beobacht{'nd~ 

Auge deckt man praktisch durch 
eine Pappblende ab. Man erspart 
sich dadurch uas lästige und 
ermüdende Schließen des Auges, 
Die Fadenelektrometer sind La. 
boratoriums· und Betriebsinstru· 
ment.e. Selbst Messungen in Fahr 
zeugen könnt>n leicht damit vor 

Abb. 37. Multiu>llularinsthllnent nach H. u. B. genommen werden . 

{J) Nade.lelektrometer 

Die Nadelelektrometer sind reine Lah,)ratoriumsinstrumentc. Vor derM~ 
sung ist das bewegliche Organ mittels einer Libell genau zu justieren. Di 
Auf'ltellung soll ers(;hüttt>rungsfrei sein. Die Einstclldnuer bt'trägtt>twa 208 ' 
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~as Meßwerk dieser Instrumente ist 
gleIch. 

Bei Meßbereichen bis etwa 1500Volt v 
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